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d Saale Donnerstag den 28 Juni 1900

Brotlos gemacht
Unter vorſiehender Spitzmarke veröffentlichte dieſer Tage ein

hicſiges Blalt folgende Meldung
Wie ein Familienvater der ſechs Kinder zu ernähren hat

aus Lohn und Brot gedrängt wurde geht aus folgendem
Schriftſtück hervor deſſen Original uns vorlag Dem Former
Karl Wüſtemann aus Saaolfeld wohnhaſt hier Gr Wall
ſtraße 42 beſcheinigen wir auf ſein Anſuchen hierdurch wahr
heitsgemäß daß er am heutigen Tage von uns zur Arbeit
eingeſtellt wurde jedoch ſofort wieder entlaſſen werden mußte
weil ſeine Mitarbeiter gegen ihn als Arbeitswilligen bei
einem früheren Streik Stellung nahmen Nachdem eine aus
vier Perſonen dem Former Otto Aßmann Former Otto
Gareis Gußputzer Adolf Meinhardt und Kernmacher Alfred
Dichze beſtehende Kommiſſion erklärt hatte ſie und ihre Mit
arbeiter könnten es nicht mit ihrer Ehre vereinbaren mit dem
Wüſtemann zuſammen zu arbeiten verſügten wir um Weite
rungen zu vermeiden deſſen Entlaſſung p Halleſche Union
Attiengeſellſchaft Werk III vorm Wolff u Meinel Abth
Eiſengießerei Der Betriebsleiter Chr Prinzler

Als wir die Mittheilung zu Geſicht bekamen waren wir ge
neigt gleich der Magdeb Ztg kurzer Hand zu ſchreiben
Das iſt ja ein empörendes Vorkommniß Der Mann der
aus Rückſicht für ſeine achtköpfige Familie den Ausſtand nicht
mitmachte und der damit nur von ſeinem Menſchenrechte der
perſönlichen Freiheit Gebrauch machte wird von den Genoſſen
ſeiner Arbeit um Brot und Stelle gebracht Da jedoch bei
uns der Grundſatz gilt Erſt wägen dann wagen ſo
ſchwiegen wir zunächſt um uns erſt zu vergewiſſern wie denn
die Sache mit dem p Wüſtmann eigentlich liegt Das iſt
jetzt geſcheben Auch das ſozialdemokratiſche Organ unſerer
Stadt hat ſich der qu Sache liebevoll angenommen und ver

öffentlicht ſeinerſeits eine Charakteriſtik des Formers Wüſte
mann Alſo audiatur et altera pars

An ſich ſind die hier behaupteten Thatſachen richtig Aber
ſie erfordern doch eine nähere Beleuchtung Familienvater iſt
bekanntlich der welcher nicht nur Kinder in die Welt ſetzt
ſondern auch beſtrebt iſt für den Unterhalt derſelben zu
ſorgen Wie der hier genannte Wüſtemann dies thut darüber
könnte die Leipziger Armenverwaltung den beſten Beſcheid
geben Wüſtemann hat lange Jahre in Leipzig gearbeitet ſich
aber um ſeine Familie faſt gar nicht gekümmert ſondern ſein
Geld in Damenkneipen und mit liederlichen Frauen
zimmern verjnbelt ſo daß ſeine in bitterſter Noth lebende
Frau nebſt Kindern Aufnahme im Armenhauſe fand und ſich
wahrſcheinlich auch noch dort befindet Seinen ehemaligen
Kollegen iſt er gut im Gedächtniß nicht nur daß er in Leipzig
als Streikbrecher mehrere male ſeinen Kollegen in den Rücken
gefallen alſo keine Rückſicht auf ordentliche Familienväter ge
nommen hat er hat auch in einer dortigen Gießerei in Ge
meinſchaft mit dem Meiſter ein Bordell im richtigen Sinne
des Worts eingerichtet und erſt auf Vorſtellung der organi
ſirten Kollegen beim Chef wurde dieſer Schweinerei ein Ende
gemacht und Wüſtemann entlaſſen Bei dem letzten Leipziger
Formerſtreik hat er auch wieder geſucht dem bedrängten
Fabrikanten aus der Patſche zu helfen und noch dazu einem
in deſſen Gießerei er vorher ziemliche Mogeleien gemacht
hatte Er hatte mehrere Arbeiter auf ſeinen Namen pumpen
laſſen den Betrag eingezogen aber in der Kantine nicht be
zahlt alſo ſich eines Betrugs oder Unterſchlagung ſchuldig
gemacht Sein Auftreten in den Gießereien war bis dato ein
freches und gewaltthätiges Als Beweis hierfür kann dienen
daß er in Leipzig einen JFormer aus Anlaß eines Wort
wechſels mit der Schaufel in den Kopf gehackt hat wofür er
6 Monate Gefängniß erhielt Aber auch in Halle iſt der

Fhrenmann gut bekannt nicht nur daß er auch hier Arbeits
williger war wozu er gar keine Veranlaſſung hatte hörte er
plötzlich bei der Firma Prinzler auf und fing bei Jakobi
während des Streiks zu arbeiten an und dann mag man in
den Logis wo er gewohnt und

w3h

Nachdruck verboten

Erinnerungen an Robert Franz
Zum 28 Junt 1900

Eine ſtattliche Reihe von Jahren verging ſeit es mir ver
gönnt war mit und nach dem in immer weiteren Kreiſen als
hervorragendſten deutſchen Liedes und Tonmeiſter anerkannten
Robert Franz den 28 Junt ſeinen Geburtstag in der gemein
u Vaterſtadt wie im zeitlichen und ränmlichen Getrennt
ein zu ſeiern

So geſchah es denn auch im Jahre 1881 wo ich durch
Schickſale und geſchäftliche Sorgen ſchwer getroffen an den
Quellen Karlsbads ueue Kräfte mir ſchaffen ſollte und
wollte im Haus Goethe des tapferen 48er Revolutionärs
Dr Zimmer nach längerer Stockung in unſerm Verkehre dem
damals durch die Händelſucht Spilta s und Chryſander s ver
gällten Geburtstägler Gruß und Glück auf zurief

Ich hatte dem Briefe einige Gedichte zur Erfriſchung bei
gelegt in der Abſicht dem verehrten Freunde beſtmöglich einige
Freude zu bereiten

Was ich gewollt hatte ich erreicht Schon am 30 Juni
antwortete er mir Und wenn ich dieſen ſeinen Brief hiermit
der Oeffentlichkeit mittheile will ich zur weiteren Würdigung

ſeines Urtheils über das Verhältniß des Wortes in gebundener
Sprachform zum Tone zur Betonung beitragen

Franz ſchreibt
Vielen Dank für Jhren freundlichen Glückwunſch der mir

eine Menge alter Erinnerungen wieder vor die Seele geſührt
Die Lebensblüthen aus Jhrem Herbarium erhielt

ſie durchſtrömt erfrent Zur Kompoſition ſind ſie freilich nicht
denn Jhre Sprache ſagt ſchon alles und läßt

Heine der durchaus un muſikaliſche Menſch iſt
Vach dieſer Seite hin ein Muſter für alle Zeilen er tippt nurhier und da die v

fragen da wird man finden daß er es nicht anders gemacht
an wie drüben in Leipzig und die Familie hat weiter ge

arbt
Das ſozialdemokratiſche Organ bringt die Kraftſtellen dieſer
Mittheilung ſelbſtverſtändlich in Sperrdruck um damit recht
zu wirken Wir vermeiden das um vollſtändig objektiv zu
bleiben und jedem unſerer Leſer Gelegenbeit zu geben ſich ſeine
Meinnng und ſein Urtheil über den Fall ganz unbeeinflußt
ſelbſt zu bilden

Wie ſtellt ſich nun nachdem beide Partelen gehört worden
ſind die Sache dar Unſere Entrüſtung iſt zum großen
Theil geſchwunden Voransgeſetzt daß die Behauptungen des
ſozialdemokratiſchen Organs belreffs des p Wüſtemann auf
Wahrheit beruhen und wir zweifeln nicht daran denn die
Sozigidemokraten pflegen trotz ihrer mitunter an Albernheit
grenzenden Sucht ſich
ſetzen und als Retter der Geſellſchaft hinzuſtellen die Gegner
aber herabzuwürdigen nicht ſo geſährliche Dinge von Perſonen
zu behaupten wenn ſie darüber nicht allezeit den Beweis der
Wahrheit autreten können ſo kann man wohl ſagen daß
es kaum der Mühe werth ſein dürfte ſich über das Schickſal
des Herrn Wüſtemann eines zum mindeſten recht dunkeln
Ehrenmannes groß aufzuregen Wenn ehrliebende Arbeiter
ſich weigern mit einem Manne zu arbeiten der ſo vieles auf dem
Kerbholze hat und deſſen Arbeitswilligkeit bislang auch in
einem recht eigenthümlichen Lichte erſchienen iſt ſo kann man
ihnen das gar nicht verdenken Es iſt nur zu bedauern
daß ſie dem Herrn Prinzler dem Betriebsleiter der Firma
die den p Wüſtemann engagirt hatte nicht erklärt haben
daß ſie mit Wüſtemann nicht zuſammen arbeiten wollten
weil der Mann moraliſch zu wenig Ehre beſitzt als daß er
auf den Namen eines anſtändigen und ehrliebenden Arbeiters
Anſpruch machen könne Wenn ſie dann noch hinzugefügt
hätten daß der p Wüſtemann bei einem Ausſtande auch un
kollegialiſch und wenig ehrenvoll gehandelt hätte ſo wäre von
den Arbeitern korrekt gehandelt und niemand könnte ihnen
aus ihrer Handlungsweiſe einen Vorwurf machen Durch
Verſchweigen der Vergangenheit des p Wüſtemann und durch
einſeitiges Hervorkehren des Streikbruchs haben ſich aber die
Arbeiter wenigſtens nach der Seite hin ins Unrecht geſetzt
daß es den Anſchein gewinnt als ob ſie über die moraliſche
Qualität event fortgeſehen hätten und daß nur das partei
politiſche Vergehen des p Wüſtemann als für ihr Vor
gehen maßgebend geweſen wäre

Nun aber der Betriebsleiter der Firma Halleſche Union
Akliengeſellſchaft Herr Prinzler Dieſer Herr hat Fehler
ganz unverzeihliche Fehler gemacht Wie durfte er wenn ihm
von den vier bei ihm vorſtellig werdenden Arbeitern bezüglich
des Wüſtemann weiter nichts mitgetheilt wurde daß der
p Wüſtemann in einem früheren Streik ein Arbeitswilliger
geweſen ſei die Entlaſſung des Wüſtemann verfügen Herr
Prinzler ſagt er habe es gethan um Weiterungen zu ver
meiden Herr Prinzler das danke Jhnen der Tenfel Mit
ſolcher Nachgiebigkeit gegen die unberechtigten Forderungen der
Sozialdemokraten und es iſt eine uunberechtigte Forderung
der ſozialiſtiſchen Arbeitnehmer vom Arbeitgeber die Ent
laſſung eines engagirten Mitarbeiters zu verlangen
weil dieſer bei einem Streik nicht mitgemacht hat
ſondern arbeitswillig geweſen iſt öffnet man dem Terrorismus
der Sozialdemokratie der abſolut keine perſönliche Freiheit
ſondern nur Unterwerſung unter das Parteigebot anerkennt
Thür und Thor Wenn jeder Arbeitgeber um Weiterungen
zu vermeiden ſich den Forderungen ſeiner Arbeitnehmer die

wo er ſonſt verkehrt hat nach
e wir das nicht zumeiſt auf ſozialdemokratiſchem

Grunde baſiren fügen wollte dann wäre der Arbeitgeber bald

einen Hintergrund deſſen ſich die Muſik freudig
bemächtigt

Dieſe Bemerkung will nur einen Punkt andeuten der
es mit dem Weſen der Töne zu thun hat

Die alten Zeiten waren doch vlel gemüthlicher wie die neuen
mit denen ich mich abſolut nicht befreunden kann

Zwiſchen damals und jetzt iſt freilich eine ſolche Kluft ge
riſſen daß ein ſolches Nicht zurechtfinden Können kaum Wunder
nehmen darf

Es wird Zeit ſich zu verabſchleden ſoll man mit ſeinen
Jdealen nicht ganz und gar in die Krümpe gerathen Vielleicht
lachen Sie über den wunderlichen Schwärmer der ſich das
denn auch gefallen laſſen muß

Jch lachte nicht zumal wie er des Gehöres faſt beraubt
Und im Sommer 1881 ſchrieb mir unſer lieber gemeinſchaft
licher Freund Karl Kretſchmann nach einem in der Familie
Franz verlebten trauten Abend

Jmmer wieder blitzt der alte Humor und Sarkasmus aus
Er bewegt ſich viel im Freien und läuft wie ein

ieſel
Den unmittelbar danach erfolgten Tod ſeiner Marie ertrug

er mit ſtoiſchem Gleichmuthe
Bedenklich klagte er mir in einem Briefe vom 19 Jan 1882
Kopf und Arm ſind bei mir in einer Verfaſſung die eine

Vaeligeng mit muſikaliſchen Dingen abſolut unmöglich
macht

Meinen Feſtgruß zum 28 Juni 1882 kleidete ich in nach
ſtehende Verſe

Es neiget ſich der lange heiße Tag
Wie Engelköpfchen ſchweben goldgelockte Wolken

Am Horizonte um des Himmels Königin
Als wollten ſie zur Ruhe ſie geleiten

Empfindung an und gewinnt damit Und lindes Wehen hauchet trauten Gruß
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ein verlorener Mann der ſich dem Kommando der Sozlal
demokratie zu fügen hätte Das darf unter keinen Umſtänden
geſchehen Berechtigten Forderungen der Arbeitnehmer muß
ſeitens der Arbeitgeber wenn es ſein kann freiwillig entgegen
gekommen werden aber unberechtigte Fordernngen der Arbeit
nehmer namentlich ſolche die einen Eingriff in die Rechte des
Arbeitgebers enthalten oder das Recht des Arbeitgebers in
ſeinen Geſchäftsräumen der Herr zu ſein illuſoriſch machen ſind
mit größter Energie abzuweiſen mag auch die ſozialdemo
kratiſche Preſſe darüber noch ſo lamentiren und verzweifelte
Bock oder andere Sprünge machen Schwäche gegen die
Sozialdemokratie zu zeigen wo ſie unberechtigte oder gar das
Gemeinwohl bedrohende Forderungen aufſtellt iſt ebenſo ge
fährlich wie Scharfmacheret und unnöthiges Drangſaliren ger
Ablehnen berechtigter Forderungen

und die Jhrigen ins rechte Licht zu m

Dentſches Reich
Die ländliche Arbeiterfrage

Ganz intereſſante Ausführungen veröffentlicht der poſenſche
Gutsbeſitzer Dr von Hanſemann zu dem Kapitel von der
Leutenoth Den Anlaß dazu giebt das neueſte den öſtlichen

Agrariern gemachte Zugeſtändniß in der ländlichen Arbeiter
frage welches bekanntlich darin beſteht daß die Zulaſſungsfriſt
für ländliche Arbeiter verlängert worden iſt Herr Dr v Hanſe
mann ſchreibt u a

Die nationalen Bedenken welche die Verlängerung der Zu
laſſungsfriſt für ausländiſche insbeſondere polniſche Arbeiter in
weiten Kreiſen erregt ſuchen die Berl Pol Nachrichten mit
dem Hinweiſe zu widerlegen daß die Erhaltung der Landwirth
ſchaft und ihrer Lebensfähigkeit doch auch ein hochwichtiges
wenn auch auf anderem Geblete liegendes nationales u
ſei Das iſt richtig und auch nicht richtig denn Land wirthſchaft
und Land wirthſchaft ſind zwei ſehr verſchiedene Dinge Wer
von Landwirthſchaft ſchlechtweg ſpricht denkt in der Regel an
einen Betrieb bei dem Unternehmer ſowohl wie Arbeiter auf
der Scholle groß geworden und mit ihr verwachſen ſind
wo noch der perſönliche Verkehr zwiſchen Herrn und Knecht
obwaltet wo neben den ſinanziellen auch noch die rein
menſchlichen Beziehungen zwiſchen den Menſchen geblieben
ſind und ſo infolgedeſſen noch die Begriffe Heimath
Tradition Autorität kurz alle die Jmponderabilien vor

handen ſind wegen deren die Land wirthſchaft mit Recht
beanſprucht als ein in beſonderem Grade ſtaatserhaliender
Beruf angeſehen zu werden Dkeſe Art von Landwirthſchaft iſt
beim deutſchen Bauer noch allenthalben anzutreffen Wenn
nun auch in bäuerlichen Kreiſen hier und da über das Steigen
der Geſindelöhne geklagt wird ſo herrſcht doch in den bäuer
lichen Wirthſchaften wenigſtens des Oſtens im allgemeinen
keine Arbeiternoth Beim Bauer deſſen Familie die ländlichen
Arbeiten mitverſieht ſpielt die Belaſtung ſeines Betriebes mit
höheren Geſindelöhnen im Verhältniß zu den Geſammtansgaben
keine entſcheidende Rolle er iſt daher der ſteigenden Lohn
konjunktur noch ſtets gefolgt ohne davon zu Grunde zu gehen
Es iſt bekannt wie die Angiedlungskommiſſion ſich in den
Kreiſen der größeren Grundbeſitzer Poſens und Weſtpreußens
gerade dadurch unbeliebt gemacht hat daß ihre Anſiedler im
ſtande ſind höhere Geſindelöhne zu zahlen und den anliegenden
größeren Gütern ihre beſſeren Arbeiter zu entziehen Abex
auch unter den großen Gütern giebt es eine große Anzahl
welche dem allgemeinen Steigen der Arbeitslöhne in Deutſchland
rechtzeitig Rechnung getragen haben und denen es daher bis
jetzt gelungen iſt im großen und ganzen ihren alten Arbeiter
tamm zu erhalten Die Beſitzer dieſer Güter werden indeſſen

von Berufsgenoſſen oft als reiche Kapitaliſten und Luxusbeſitzer
angeſehen denen es nicht auf die Höhe der Ausgaben ankomme
und nur diejenigen welche durch Sparen an den Löhnen ihren
alten Arbeiterſtamm verloren haben die nur noch mit Kindern
und Krüppeln und mit ausländiſchem minderwerthigen Urbeiter
material wirthſchaften ſehen ſich als Normalland

Jn Licht und Luft kreiſt leicht beſchwingtes Volk
Der Schwalben ruhſam wiegend ſich in lauen Wellen
Und alles Lebeweſen ſchickt ſich freudig an
Jm reinen Odem Wonne zu genießen
Zu enden weihevoll das Tagewerk

Des Sommerabends Bild geſtalte ſich
Du lieber Meiſter dir zum Spiegel deines Leben
An deinem Feſte heut Es wirkt dein Genius
Wie Sonnengold und lebensvoll im Herzen
Beſeelt dein Lied und weiht dein treues Volk

Th Held

Auf der Schwelle
Unter dieſem Titel hat Anſelm Heine ſoeben im Verlage

von Gebrüder Paetel in Berlin eine Sammlung hochintereſſanterx
Studien und Erzählungen erſcheinen laſſen Anuſelm W iſt
wie bekannt die Hallenſerin Selma Heine deren bisherige
litterariſche Produktionen ſehr viel Beachtung gefunden haben
die Dichterin gehört nicht zu der Legion ſogenannter viel
verſprechender junger Talente deren Leiſtungen bis ins graue
Alter hinein ebenſo vielverſprechend wie nichtshaltend bleiben
ſondern ihre gehaltreichen Arbeiten ſind ſchon ſeit langem der
ernſten Beachtung werth die ſie allerwärts gefunden haben
Unſere Stadt Halle hat ſomit einigen Grund auf dieſe ihre
talentvolle Tochter ſtelz zu ſein und ihren litteraxiſchen Werde
gang mit beſonderer Antheilnahme zu begleiten

An dieſer Stelle wollen wir jedoch derartige lokalpatriotlſche
Bekrachtungen nicht weiterſpinnen ſondern uns ausſchließlich mit
Anſelm Heine s neueſtem Werke beſchäſtigen das unſere Auf
merkſamkeit auch dann verdienen würde wenn die Verfaſſerin
zufälligerweiſe keine Hallenſerin wäre Die Sammlung e
zehn verſchiedene Erzählungen und Skizzen von denen die meiſten

und die beſten das im Entwicklungskampfe des modernen
Lebens ſtehende Weib zum Vorwurf haben Die moderne
Frauenbewegung hat der Tat neue Rechte errungen und
neue Pflichten ſaggerlegg Jmmer klarer ſchält ſich allmälig aus
dem von vielem thörichten Beiwerk umgebenen Begriffe
re Weile ein geſunder Kern herans immer weitere
reiſe hören auf dieſen Begriff zu mißverſtehen und fangen an

ihm Verſtändniß enlgegenzübringen und immer dentlicher wird



wirthe als den Mittelſtand an dem von Staats
wegen geholfen werden müſſe Wenn ein Landwirth ſein
Vieh nicht gehörig füttert oder ſeinen Acker nicht gehörig düngt
ſo wird er mit Recht über die Achſel angeſehen Für derartige
Ausgaben iſt immer Geld da auch wenn im allgemeinen die
Mitiel knapp ſein ſollten Daß aber ein alter guter Arbeiter
ſtamm ebenſoſehr zum Kullkurſtand eincs Gukes gehört wie eine
ute Viehhcerde oder ein fruchtbarer Ackerboden daran denken
ie wenigſien Wie wäre es ſonſt möglich daß in den öſtlichen

Grenzkreiſen faſt auf allen größeren Gütern die allen ſtänbigen
Arbeiter ausgewandert ſind und daß dort ſogar die Winler
arbeiten mit Ruſſen und Galiziern ausgeführt werden müſſen
Die Nähe des Auslandes hat die dortigen Beſitzer in
Verſuchnung geführt die Löhne ihrer einheimiſchen
Arbeiter tiefer zu halten als dies in anderen Theilen
Deutſchlands möglich war

Dieſe Art von Land wirthſchaft iſt aber nicht mehr ſtaats
erhaltend Wenn der Slaat im Jnlereſſe dieſer Art von Land
wirthſchaft die Zulaſſungsfriſt für ausländiſche Arbeiter ver
längert leiſtet er pur der weitern Abwanderung der heimiſchen
Elemente aus den öſtlichen Provinzen Vorſchub er fördert kein
nationales Jntereſſe ſondern er ſägt geradezu den Aſt ab auf
dem er ſitzt Das Land das nur noch mit fremden Arbeitern
bewirthſchaftet wird iſt kein deutſches Land mehr

Wenn für vorübergehende Sommerarbeiten Ausländer ange
nommen werden ſo liegt darin noch keine weſentliche Geſahr

Aber bei einer Zulaſſungsfriſt vom 1 Februar bis Mitte
Dezember handelt es ſich nicht mehr um Sommerarbeiter
ondern um ſtändige Arbeiter welche ſür eine kurze Zeit der
zinterruhe eine Ferienreiſe nach ihrer Heimath machen jeden

falls um Arbeiter durch welche die theureren einheimiſchen
Arbeiter erſetzt werden ſollen

Zudem iſt es widerſinnig die land wirthſchaftliche und
induſtrielle Produktion gegen das billiger produzirende Aus
land durch Zölle zu ſchützen den Verdienſt des
dentſchen Landarbeiters aber durch ſchrankenloſe

lege billiger aus ländiſcher Arbeitskräfteauernd niederzuhalten Wenn nun einmal die Lohn
konjunktur bei uns ſo ſehr geſtiegen iſt warum ſoll dann der
dentſche Landarbeiter daran nicht ſeinen Antheil haben warum
oll gerade er wegen billigen ausländiſchen Arbeitsangebots von
er Scholle wandern und der Jnduſtrie oder dem Verlumpen in

den Städten in die Arme getrieben werden

Politiſches
Der als Nachfolger des verſtorbenen Präſidenten der

Central Genoſſenſchaftskafſe Frhrn v Huene ge
nannte Abg Dr Heiligenſtadt hat der Schleſ Ztg zu
folge erklärt daß ihm von ſeiner Ernennung bisher
nichts bekannt geworden ſei und daß die Erledigung der
Angelegenheit ſich noch längere Zeit hinziehen könne

Hinſichtlich der Forderung von Kontraktbruchgeſetzen
ür die Land wirthſchaft ſchreiben die offiziöſen Berl Pol
achr Wenn hier und da in der Preſſe davon die Rede iſt

die Landwirthſchaft wünſchte um der Leulenoth auf dem Lande
graue u a eine Verſchärfung der Strafbeſtimmungen für
den Kontraktbruch landwirthſchaſtlicher Arbeiter ſo beruht dieſe
Annahme auf einem Jrrthum 77 Die Beſtrafung des Kontrakt
bruchs der landwirthſchaftlichen Arbeiter iſt jetzt ſchon in Preußen
auf Grund des Geſetzes vom 24 April 1854 zuläſſig Eine Ver
ſchärfung dieſer Beſtimmungen könnte eine recht un
erwünſchte Wirkung für die Landwirtbhſchaft haben Ver
laſſen gewerbliche Arbeiter rechtswidrig die Arbeit ſo unter
Uegen ſie einer Beſtraſung nicht der Arbeitgeber kann nur eine
Buße für den ihm durch den Kontraktbruch entſtandenen Schaden
fordern Bei einer Verſchärſung der Beſtimmungen für die
landwirthſchaftlichen Arbeiter könnte demnach leicht die Gefahr
entſtehen daß ſich nur noch mehr Arbeiter der Be
ſchäftigung in gewerblichen Detrieben zuwendeten
Jm preußiſchen Abgeordnetenhanſe das ſich mit dieſer Frage
auch in der letzten Tagung beſchäftigt hat iſt denn auch nur 7
eine Beſtrafung der Verleitung zum Kontraktbruch eine Be
ſtrafung für wiſſentliche Beſchäſtigung von kontraklbrüchigen
Arbeitern und die Einführung einer Erſatzpflicht wie ſie für
gewerbliche Arbeiter beſteht nicht aber eine Verſchärfung der
Beſtrafung des Kontraklbruches ſelbſt gewünſcht worden Da
nach ſcheint alſo die Regierung das geſetzgeberiſche Vorgehen
einſchränken zu wollen Ganz erſtaunlich iſt es aber daß das
offiziöſe Blatt ſich ſo ſtellt als wäre die Verſchärſung der Straf
beſtimmungen von den Agrariern nicht gewünſcht worden

Jn der Affäre von Broich verſendet Rechtsanwalt Glatzel
als Verkreter des Kommerzienralhs Haaſe in Breslau ſolgende
vielſagende Erklärung Wenn der Geheime Ober Regierungsrath
v Broich die ſeiner Zeit ungeſäumt abgegebenej Erklärung des Herrn
Kommerzienraths Haaſe als un richtig bezeichnet und ſich wegen
derſelben beleidigt fühlt ſo werde ich in dem von ihm des
wegen in Ausſicht geſtellten gerichtlichen Verfahren
durch Vorlegung von Urkunden den Nachweis der Richtigkeit
der Haaſe ſchen Erklärung ſführen Die 125,000 M ſind alſo

Heer und Flotte
bz Die Königlich Preußiſche Landes Aufnahme

in Berlin führt die militär kartographiſchen Arbeiten aus
Sie bildet ein organiſches Glied des großen Generalſtabes und
beſorgt die Meßtiſch Aufnahme und Kartirung nicht blos
Preußens ſondern auch des größten Theiles der norddentſchen
Bundesſtagten ſowie des Reichslandes Eiſaß Lothringen Chef
der Landes Aufnahme iſt gegenwärtig General der Jnfanterie
und General Quartiermeiſter von Oberhoffer Die
Landes Aufnahme zerfällt in die trigonometriſche topo
araphiſche und karktographiſche Abtheilung endlich in

Der Geſammtſtand der Landes Aufnahme
beläuft ſich außer dem Chef anf 1 Generalmajor 1 Oberſt
1 Oberſtleutnant 4 Majore 10 Hauptleute 31 Oberleutnants
1 Vermeſſungsrath 3 techniſche Jnſpektoren 26 Trigonometer
79 Topograophen 41 Karlographen 26 Lithographen 13 Kupfer
ſtecher 3 Photographen 2 Galvanoplaſtiker 14 techniſche
Gehilfen 1 Oberdrucker 2 Kupferdrucker 11 Steindrucker und
21 Kanzleibeamte Außerdem ſind 2 Buchbinder und zur Ver
ſehung des Hausdienſtes das nöthige Perſonal beigegeben

die Plankammer

Strafkammer zu Halle

Halle 27 Juni
Wegen Thierquälerei war der Fleiſchergeſelle Ernſt

Brettſchneider vom hieſigen Schöffengericht ſehr milde zu
10 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Haft verurtheilt worden wo
gegen der Amtsanwalt Berufung eingelegt hatte um eine höhere
Beſtrafung des Angeklagten zu erzielen BVrettſchneider iſt ſeit
1884 vielfach vorbeſtraft wegen verſchiedener Vergehen Ueber
den Thatbeſtand ergab ſich daß der Angeklagte am 22 März
d J in der Landsberger und Delitzſcherſtraße ein Pferd ſeines
Dienſtherrn das vor einen beladenen Fleiſcherwagen geſpannt
war mit dem dicken Ende eines Peitſchenſtieles in unbarmherziger
Weiſe auf den Vordertheil des Kopfes geſchlagen und dieſe rohe
Mißhandlung nach Angabe von Zengen wohl 10 Minuten lang
fortgeſetzt hatte Der Angeklagte behanptete das Pferd ſei
ſtörriſch geweſen und habe nicht von der Stelle gewollt weshalb
er es habe ſchlagen müſſen Dagegen wurde ihm bedeutet
daß es doch ein ganz verkehrtes Verfahren ſei ein Pferd das
vorwärts gehen ſolle von vorn auf den Kopf zu ſchlagen Zeugen
bekundeten das Pferd ſei allerdings ſtehen geblieben erſt in der
Landsbergerſtraße und dann nachdem es Brettſchneider durch Hiebe
erwähnter Art in Gang gebracht nochmals in der Delitzſcher
ſtraße wo die Mißhandlung wiederum geſchah ſo daß ſich eine
Menſchenmenge angeſammelt und mehrere Zuſchauer Aergerniß
an der Quälerei genommen hatten Dem Antrage des Staats
anwalts gemäß wurde der Angeklagte da die vom Schöffen
gericht erkannte Strafe zu gering bemeſſen war zu 1 Woche
Haſt verurtheilt mit dem Bemerken er ſolle ſich dies zur Warnung
dienen laſſen denn die Strafe für Thierquälerei könne bis zu
6 Wochen Haft bemeſſen werden

Schöffengericht zu Halle
Halle 27 Junk

Eine Sachbeſchädigung ſehr ſonderbarer Art war es
geweſen die der Arbeiter Wolf hier verübt hatte ohne wohl
bedacht zu haben daß er ſich ſtrafbar machte Der Angeklagte
iſt der Vater des Arbeiters Emil Wolf hier von dem am
2 Mai abends im Hauſe Kuttelhof Nr 4 der Arbeiter Karl
Booſt durch einen Meſſerſtich getödtet wurde Emil Wolf hatte
ſich dann bekanntlich von hier entfernt und die Staatsanwalt
ſchaft hatte an den hieſigen Plakatſäulen eine Bekanntmachung
zum Zwecke der Ermittelung des Verſchwundenen erlaſſen Am
6 Mai Sonntag war nun der Angeklagte bemerkt
worden wie er an Plakatſäulen auf dem Riebeckplatz und Francke
platz aus jenen Bekanntmachungen den Namen Emil Wolf heraus
geſchnitten Dies war zur Kenntniß der Polizei gekommen
und der Thäter wegen Sachbeſchädigung zur Verantworlung
gezogen worden Der Angeklagte verſuchte zu leugnen daß er
der Thäter geweſen und behaupkete er ſei damals vor der Stadt
herumgelauſen um ſeinen Sohn zu ſuchen Steindrucker Elsner
vermochte aber mit Beſtimmtheit anzugeben daß er den An
geklagten beim Ausfchneiden an jenen beiden Säulen beobachtet
und auch gehört habe wie Wolf beim Leſen der Bekanntmachung
äußerte Herr Jeſes das iſt ja mein Sohn Der Staats
anwalt beantragte 50 M Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß
Der Gerichtshof urtheilte milder und erkannte auf 12 M Geld
ſtrafe oder 4 Tage Gefängniß Dem Angeklagten ſei es nahe
gegangen daß die amtliche Bekanntmachung ſeinen Sohn betraf
So erſcheine ſeine Handlungsweiſe menſchlich erklärlich könne
aber doch nicht als erlanbt angeſehen werden

Um einen Fall gefährlicher Körperverletzung handelte es
ſich in der Anklageſache des 21 Jahre alten Arbeiters Franz
Puppe hier der mehrfach vorbeſtraft am 9 Mai d J eine
höchſt gewaltthätige Ausſchreitung verübt hatte wofür er
empfindliche aber durchaus gerechtfertigte Strafe bekam Am
Abend jenes Tages war der Angeklagte mit dem Arbeiter Otto
Schmidt in angeheitertem Zuſtande über den Hallmarkt ge

thatſächlich von Herrn Hagfe hergegeben worden gangen und hatte dabei ein rohes Ei in der Hand das er mit

es daß die Zeit begonnen hat in der die Frau mehr ſein wird
als blos ein Etcetera ihres Mannes die Zeit in der ſie als
ſelbſidenkende und ſelbſihandelnde Perſönlichkeit in das Leben
eintritt Aber wir ſtehen noch nicht inmitten dieſer Zeit noch
muß das Weiö erſt lernen ſelbſtändig zu denken und zu han
deln und den Wunſch es zu lernen empfinden Noch haſten
der neuen Berufsfrau all die vielen Ecken und Kanten der
um eine neue Kultur Kämpfenden an noch muß dieſe
nene Kultur ſelbſt erſt eingepaßt und eingeſügt werden
in das Geſammtleben der civiliſirten Welt Erſt dann

erden wir inmitten jener Zeit ſtehen heute aber
ehen wir erſt auf der Schwelle zu ihr ſo iſt der Titel
es Buches zu verſtehen Dieſe Uebergangszeit auf der
chwelle iſt es die das Milien der Erzählungen Anſelm

Heine s bildet Und meiſterhaft iſt dieſes Milieu geſchildert
wohlverſtanden geſchildert denn Anſelm Heine entwickelt in
khrem Buche nicht etwa Programme oder hält Reden wie in
ziner Frauenverſammlung Das Buch hat nirgends etwas von
iner Propaganda oder Tendenzſchrift an ſich niemals tritt die
erfaſſerin als Agitatorin für neue Jdeen auf ſondern ſie

childert in echt künſtleriſcher Auffaſſung ihrer Aufgabe die
denſchen die von eben jenen neuen Jdeen berührt worden
nd und die Einwirkungen die jene Jdeen und ihre fort

chreitende Verwirklichung auf das Außen und Jnnenleben dieſer
Menſchen ausüben Somit auf durchaus realem Voden ſlehend
giebt uns die Dichterin in ihren Skizzen tiefe Einblicke in
eine Epoche die kulturgeſchichtlich hochintereſſant und die bisher
niemals verſtändnißvoller aufgefaßt und künſtleriſch abgerundeter
wiedergegeben worden iſt als durch Anſelm Heine

Sehr ſtimmungsvoll wird das Vuch eingeleitet durch die erſte
Skizze Geöffnete Thüren Ein junges Mädchen das hinaus
muß in die Selbſtändigkeit trotzdem es ſo gern in ſeinem Käfig
bliebe Gleich in dieſer erſten kleinen Arbeit finden wir alle
Vorzüge Anſelm Heine s beiſammen eine bis zu wunderbarer

feinheit entwickelte Stimmungsmalerei Plaſtit der Schilderung
traffheit der Konzeption und eine außergewöhnlich ſcharfe Be

obachtungegabe Dieſe Beobachtungsgabe oder präziſer aus
edrückt die Art wie ſie beobachtet iſt eiwas was den Arbeiten
ieſer Dichterin einen eigenartigen Reiz verleiht Sie beobgchtet

an ſich nun auch iſt ſo frappirend wirkt es trotzdem ſie in einem
Schriſtwerk auf jeder Seite lebensvoll illuſtrirt zu ſehen Die
Dichtungen Selma Heine s haben ſomit etwas ganz ausgeſprochen

Weib lich es und zwar im edelſten Sinne und in ſolcher Stärke
wie ich es noch in keinem andern Werke einer neuzeitlichen
Schriftſtellerin geſunden habe Jhre weibliche Beobachtungsart
bringt es zugleich mit ſich daß ſie Frauencharaktere mit be
ſonderer Feinheit ſchildern kann denn ſie vermag die leiſeſten
P ergen der Frauenſeele bis in ihre geheimſten Gänge zu ver
olgen

Dennoch aber fehlt es der Dichterin nicht an tragiſcher Wucht
und Größe Zwei der Erzählungen Ein Wettlauf und
Fräulein Bertha bilden den Beweis dafür Den Wettlauf

unternimmt ein Liebespaar eine Aerztin und ein junger Privat
dozent Beide lieben ſich und wollen ſich heirathen ſobald ſie
imſtande ſind ſich einen Hausſtand zu gründen Beide arbeiten
darauf hin es iſt wie ein Wettlauf nach dieſem Ziele zwiſchen
ihnen Aber die junge Aerztin hat mehr Glück als ihr Ge
liebter ſie beſitzt bereils eine gute Praxis als er noch immer
Privatdozent iſt Er lehnt es jedoch ab ſich unter ſolchen Um
ſtänden von ihr heirathen zu laſſen er iſt zu ſtolz dazu und ſo
müſſen beide denn warten bis er ſelbſt es zu materiellem Wohl
ſtand gebracht Dieſe Geſchichte die ſo einfach klingt iſt ganz
ergreiſend geſchildert Nicht minder feſſelnd iſt die Erzählung
Fräulein Bertha ein junges Mädchen beſitzt eine ganz außer

ordentliche ſchauſpieleriſche Vegabung und den leidenſchaftlichen
Wunſch zur Bühne zu gehen Sie iſt jedoch bucklig und die
Erfüllung jenes Wunſches deshalb eine Unmöglichkeit Der
Gedanke körperliche Mißbildung als tragiſchen Vorwurf zu be
nutzen iſt allerdings nicht neu aber er iſt hier ſo eigenartig be
handelt mit ſo viel poetiſchem Stimmungszauber und dabei doch
überall vollkommener Wahrheit daß ich dieſe Erzählung als die
vollendetſle des Buches bezeichnen möchte Zwei andere Studien
Seine Muſe und der VBabelfluch dürften in Halle bekannt

ſein da die Dichterin ſie erſt vor einigen Monaten in der
hieſigen Litterariſchen Geſellſchaft vorlas auch dieſe beiden
Arbeiten gehören zu dem guten wenn auch nicht zu dem
beſten der Sammlung

Daß unter den zehn Erzählungen ſich auch einige befinden die
anz als Weib und faſt in jedem Satze ſpringt dem Leſer
änfig mit einer verblüffenden Unmittelbarkeit immer wicder

von neuem dle Erkenntni in die Augen daß das Weib ganz
anders beobachtet wie der Mann daß das Weib Dinge ſieht

ört fühlt von denen der Mann gar nichts weiß und daß ſchließlich
olche Dinge die beide wahrnehmen von dem 2WWeibe ganz anders

Vnfaefaßt werden als vom Manne So bekannt dieſe Thatſache

wie Der Sänger oder Der gute Anton nicht an die Höhe
der vorhin genannten heraureichen kann nicht verwunderlich
ſein Jhr Vorhandenſein wird jedoch den günſtigen Geſammt
eindruck des ganzen Werkes nicht trüben das zu den leſens
wertheſten der jüngſten Litteratur gehört

Hugo Gerlach

einem aufgeklappten Meſſer auſpicken wollte Schmidt ſodem Ei dieſes fiel Puppe aus der Hand und Puppe Mus
über aufgebracht verſetzte Schmidt mit dem Meſſer einen Stich
in den Rücken mit ſolcher Gewalt daß die Meffr r F W 9ſwitze abbrach und im Rücken ſtecken blieb Der Verlehte
war niedergeſlürzt hatle argen Blutverluſt erlitten und war
nach der Klinik gebracht worden wo er auf operativem
Wege von der Meſſerſpitze befreit wurde Er iſt inſolge der
gefährlichen Verletzung 8 Wochen arbeitsunfähig geweſen Der
Angeklagte wie der Zeuge Schmidt der Verlehte meinten es
liege nur Fahrläſſigleit vor da Puppe ſein Meſſer zum Auf
picken eines Eies in der Hand gehabt und unvorſichtig damit
bhantirt habe Der als Sachverſtändiger vernommene Arzt
bekundele dagegen der Stich ſei mit großer Gewalt geführt
wonach bloße Fahrläſſigkeit nicht angenommen werden könne
Der Angeklagte wurde zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt und
mit Rückſicht auf die Höhe des Strafmaßes weil Fluchtverdacht
begründet erſchien in Haft genommen

Provinzialnachrichten
rs Weißenfels 27 Juni Verſammlung der Guſtav

Adolf Stiftung der Provinz Sachſen Die Feſt
verſammlung wurde nach 9 Uhr vormittags im Rathhauſe vom
Erſten Bürgermeiſter Wadehn in freundlichen Worten begrüßt
worauf ſie ſich in die Marktkirche zum Feſtgottesdienſt begab
Das Gotteshaus hatte ſich ſchon dicht gefüllt Paſtor D Kaſſer
Leipzig hielt eine packende Feſtpredigt auf Grund des Bibel
wortes Röm 8 31 An Stelle von Prof D Beyſchlag Halle
der erkrankt war führte Prof D Haupt Halle den Vorſitz in
der mittags 12 Uhr folgenden Hauptverſammlung im Bad
Der Vorſitzende gab den Geſchäftsbericht über das Jahr
1899/1900 wonach der Verein 87 Zweigvereine zählt die an
Beiträgen 32,783 M zahlten Die Ueberreichung der Geſchenke
durch hieſige und ländliche Schulen wie evangeliſche Vereine
und Einzelperſonen geſtaltete ſich zu einer erhebenden Feier
Die Delegirten beſchloſſen den Diaſpora Gemeinden Wilach in
Kärnthen Wiliſaß in Weſtpreußen und Lichtenfels in Bayern
1000 800 bezw 400 M als Liebesgaben zu überweiſen Die
Delegirten wählten als Abgeordnete für die Königsberger Haupt
vereinsverſammlung die Superintendenten Roſenthal Querfurt
und Oswald Sangerhaufen den Superintendenten Dr Lorenz
von hier als Erſatzmann Am Abend kam zu Ehren der Ver
ſammlung das Feſtſpiel Guſtav Adolf s Ende vom Superinten
denten Dr Lorenz Weißenfels zur Aufführung bei welcher dem

e und den Mitwirkenden lauter Beifall gewidmet
wurde

Förderſtedt 27 Juni Todtgeſtürzt Der Amtsdiener
A Bethue ſtürzte in ſeinem Hauſe vom Boden die Treppe
herunter wobei er ſich einen Schädelbruch und einen Schlüſſel
beinbruch zuzog an deren Folgen er in der Nacht verſtarb

Göſinitz 27 Juni Unglücksfall Das dreimonatige
Kind einer hieſigen Familie dem man zur Beruhigung ein
Gummihütchen gegeben hatte verſchluckte dieſen Der 23

e rnete Arzt konnte nur den Tod des kleinen Weſens
onſtatiren
4t Schönebeck 27 Juni Tod durch Sturz Auf derhieſigen Cementfabrik iſt der Maurer Kräuter in zwei Stock

Höbe vom Gerüſt geſtürzt und hatte ſich ſchwere innere Ver
letzungen zugezogen Jm Krankenhauſe iſt er ſeinen Verletzungen
erlegen

Jeſſen 26 Juni Von Bienen geſtochen Alsdieſer Tage ein Bienenvater ſeine Bienenſtöcke die er kürzlich
zur Weide gebracht hatte kontrollirte wurde aus irgend einer
Veranlaſſung das Bienenvolk aufgeregt und wild und fiel über
den Jmker her der ſich durch die Flucht rettete Sodann ſtürzte
es ſich auf den großen Hofhund und auf eine Schaar Gänſe
und richtete beide durch Stiche dermaßen zu daß ſie dem Tode
verfielen Der Hund ſowohl als auch die Gänſe taumelten nur
kurze Zeit umher bis der Tod ſie von den Qualen erlöſte

Mühlhanfen i Th 27 Juni Ueberfahren Geſtern
wurde einem zur Arbeit gehenden 18 jährigen Mädchen beim
Ueberſchreiten der Straßenbahngleiſe in der Wanfriederſtraße
von einem elektriſchen Motorwagen ein Arm abgefahren

Ordensverleihungen Den nachbenannten Offizieren c
iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihnen verliehenen
nichtpreußiſchen Jnſignien und zwar des Komthurkreuzes zweiter
Klaſſe des Herzogl Sachſen Erneſtiniſchen HausOrdens den
Oberſtleutnants v Rauſchenplat beim Stabe des 2 Thür
Jnf Reg Nr 32 und Wehmann beim Stabe des Jnf Reg
Nr 130 dem Oberſtabsarzt 1 Kl Dr Heinicke Reg Arzt des
6 Thür Jnf Reg Nr 95 des Ritterkreuzes erſter Klaſſe
deſſelben Ordens den Hauptleuten v Kauffberg im 2 Thür
Jnf Reg Nr 32 und Vogel im Jnſ Reg Herzog Friedrich
Wilhelm von Braunſchweig Oſtfrieſ Nr 78 des Ritterkreuzes
zweiter Klaſſe deſſelben Ordens den Oberleutnants Frhrn
v Graß und Hoffmann im 2 Thür Jnf Reg Nr 32 und
Hootz im 6 Thür Jnf Reg Nr 95 Compagnie Offizier bei
der Unteroffizierſchule in Weißenfels dem Stabsarzt Dr Müller
Bat Arzt im 6 Thür Jnſ Reg Nr 95 dem Stabsarzt der Reſ Dr
Florſchütz in Gotha der demſelben Orden affiliirten ſilbernen
Verdienſtmedaille den Feldwebeln Mäurer Salzmann
Hörnlein und Herold im 2 Thür Jnf Reg Nr 32 dem
Bezirksfeldwebel Dyg utſch vom Landwehr Bezirk Meivingen

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche rn Waliag Ernennungen Beſörderungen
und Verſetzungen Jm Snitäts Corps Dr Meinicke Unterarzt
beim Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan 1 Magdeburg Nr 26
mit der Wahrnehmung einer offenen Aſſiſt Arztſtelle beauftragt Beamte
der Militär Verwaltung Matthai Zahlmeiſter vom Anhalt
Jnf Reg Nr 93 Kurth Zahlm vom Feld Art Reg Prinz Regent Luitpold
von Bayern Magdeburg Nr 4 Rauhe Zahlm vom Magdeb Train Late
Nr 4 Zinn Zahlm vom 6 Thür Jnuf Reg Nr 95 Strube Zahlm von
Kür Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7 Schwuch ow Zahlm vom Jnf
Reg Prinz Moritz von Anhalt Deſſau 5 Pomm Nr 42 Wode Zahlm
vom Thür Huſ Reg Nr 12 Schreiber Zahlm vom 3 Thür Jnf Reg
Nr 71 Lewerentz Zahlm vom Jnf Reg Prin Moritz von Auhalt Deſſau
5 Pomm Nr z42 Hoppe Zahlm vom Magdeb Füſ Reg Nr 36

Blankenburg Zahlm vom Magdeb Jägerg Vat Nr 4 Roltz Zahlm
vom 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen Heym Zahlm
vom 2 Thür Jnf Reg Nr 32 zu Oberzahlmeiſtern befördext

1 Oſterfeld i Th 26 Juni Feuer Wie uns von
hier mitgetheilt wird iſt der Schaden bei dem Brande am
21 Juni er in der Stärkefabrik von Serfling Co in Liſſen
doch nicht ſo erheblich wie man anfänglich beſürchtet hat Es
iſt nur ein Theil der Trockenräume niedergebrannt während
Keſſel und Maſchinen ſowie das Hauptfabrikationsgebäude und
der größte Theil der Stärketrockenräume vom Feuer verſchont
worden ſind ſo daß der Betrieb vorausſichtlich in einigen Wochen
wieder aufgenommen werden kann

Weimar 27 Juni Stiftung Der verſtorbene Ver
lagsbuchhändler H Böhlau hat eine Stiftung von 20,000 M
zur Unterſtützung von Witiwen und Waifen evangeliſcher Volks
ſchullehrer des Großherzogthums errichtet

Apolda 27 Juni Streitbare Damen Jn der
belebten Vahnhofsſtraße überfielen am hellen Tage zwei
den beſſeren Ständen angehörende junge Damen Schweſtern
einen harmlos promenirenden Referendar und ſchlugen ihn
mit Regenſchirmen auf Kopf und Rücken Der Ueberfall ſtellt
ſich dem Vernehmen nach als Racheakt dar dafür daß die
Damen auf Veranlaſſung des Referendars auf einer Vorſchlags
liſte für ein ſtudentiſches Feſt in Jena geſtrichen worden
waren

i c beldenEiſenberg 27 Juni Jugendliche MeſſerbeldenZwei im Nachbardorfe Saaſa ſpielende Kinder ſtachen e

mit den Taſchenmefſern aufeinander ein wobei der 10 jährige
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Alfred B derartige Armwunden erhielt daß ſofort ärztliche Hilfe
ingreifen mußte

e obnrs 27 Juni Gekränkter Ehxgeiz Vor einiger
eit erhängte ſich in der Nähe ſeiner Wohnung der begüterte88 in den beſten Verhältniſſen lebende Oekonom Walther

don Löbelſtein eine Witiwe mit Kindern hinterlaſſend Es iſt
nun feſtgeſtellt worden daß der unglückliche Mann aus gekränktem

Ehrgeiz ſich das Leben genommen hat und zwar weil er auf
eine ſchöne Kalbe die er gelegentlich der Land wirthſchaftlichen
Ausſtellung ausſtellte keine Anerkennung fand und weil er an
ſein Loos nichts gewann Auch Hänſeleien ſollen auf den
leicht Erregbaren verhängnißvoll eingewirkt haben

Vermiſchtes
Die Traunng des Erzherzogs Ferdinand des öſter

reichiſchen Thronſolgers mit der Gräfin Chotek erfolgt in
aller Stille nächſten Sonntag in Reichſtadt durch den dortigen
Pfarrer Die Gräfin Chotek wird in den Fürſtenſtand erhoben
und der Titel auf ihre Nachkommen übergehen Die Gräfin hat
einen Bruder der Statthaltereirath in Oeſt Schleſien iſt und mit
einer Bäckerstochter aus Graslitz verheirathet iſt ferner ſechs
Schweſtern von deuen vier verheirathet ſind Eine mit dem
Grafen Joachim Schönburg einem fächſiſchen Oſſizier eine mit
Adam v Wutbenan in Dresden Die Gräfin Chotek wird auch
nach ihrer Vermählung durch die Vorſchriften der Etikette
mannigfach eingeengt werden Will ſie z V den Erzherzog bei
einer Abreiſe auf den Bahnhof begleiten ſo kann ſie mit ihm
im kaiſerlichen Wagen zum Bohnhof fahren für die Rückfahrt
aber muß ein anderer Wagen bereit ſtehen denn allein darf ſie
nicht in einem Wagen mit goldenen Speichen an den Rädern
und mit Dienern in Galalivree fahren Sie kann auch nicht in
der Hoſloge mit ihm ſitzen weder im Theater noch beim
Rennen Die Gräfin bat helle ſchöne Augen braunes reiches
Haar das ſie gewellt und ziemlich hoch trägt eine fein gemeißelte
Naſe Die Geſtalt iſt ungewöhnlich groß und ſehr ſchlank und
biegſam ganz ſo wie ſie die Sezeſſioniſten lieben Der Kopf iſt
ſehr klein für die hohe Geſtalt eiwa ſo wie bei manchen antiken
Statnen Vis her hat die Gräfin ſparen müſſen und konnte nicht
die Eleganz enlfalten die ihr angeboren iſt ſeit ihre Heirath
beſchloſſene Thatſache iſt wurde ihre Schweſter Henriette die bei
der Erzherzogin Eliſabeth Hofdame iſt des Dienſtes enthoben
Auch ihr Vruder wird nicht länger in ſeiner Beamtenſtellung
bleiben Der Titel der Gräfin Chotek wird nach ihrer
Vermählung ſein Turchlaucht Erzherzogin Gemahlin Fürſtin
v Hohenberg

Neber die emvörend grauſame Miſthandlung eines
Chinefen durch engliſche Seeleute wird aus Ham
burg berichtet Als der von dem indiſchen Hafen Saigon in
der Nacht zum 26 Dezemb er v J auf der Rhede von Cuxhaven
eingetroffene engliſche Dampfer Concho widrigen
Windes halber vor Anker gehen mußte beauſtragte der Steuer
mann einen Mann von der aus Chineſen beſtehenden Beſatzung
mit der Begaufſichtigung der Poſitionslaternen Da der Knli
ſich um dieſen Befehl anſcheinend nicht kümmerte verſetzte der
Steuermann ihm mehrere Schläge ins Geſicht Der
Chineſe begab ſich nun zu dem Führer des Schiffes dem
Kapitän William John Stock um ſich über die Mißhandlung des Stene rmannes zu beſchweren Der Kapitän ſoll
nun anſtatt die Beſchwerde auf ihren Werth zu prüfen in
Gemeinſchaft mit dem Steuermann über den
Kuli hergefallen ſein ihm Handſchellen angelegt ihn auf Deck geſchleppt und ihn an eine
Reelingsſtütze gebunden haben worauf beide mit
einer aus Nilpferdhaut gedrehten Peitſche auf
den wehrloſen Menſchen losgeſchlagen haben ſollen
Der ſo grauſam mißhandelte Chineſe ſoll aiſs man ihn los
gebunden hatte in der Verzweiflung über Bord
geſprungen ſein und ſeinen Tod in den Wellengefunden haben Der an Bord befindliche Lootſe der
Zeuge der Mißhandlung war aber nicht wagte Einſpruch zu
erheben erſtattete als das Schiff in den hieſigen Hafen ein
gelaufen war Anzeige bei der Behörde infolgedeſſen Anklage
gegen den Kapitän Stock erhoben worden iſt Die anderen an
Bord befindlichen Chineſen waren durch die Brutalität
des Kapitäns ſo in Schrecken verſetzt daß ſie
ſich hier in Schutzhaft begaben und nicht zu
bewegen waren den Concho wieder zu be
treten Vor der Strafkammer IV des Landgerichts beſtritt
Kapitän Stock daß er den Chineſen üſbermäßigerweiſe ge
züchligt er habe nur von ſeinem Rechte Gebrauch gemacht und
den Mann wegen Arbeits und Gehorſam sverweigernng aus
gepeitſcht aber ohne das ihm zuſtehende Züchtigungsrecht zu
überſchreiten Daß der Mann über Bord gefprungen und
ertrunken ſei glaube er nicht nehme vielmehr an daß er mit
Hilfe ſeiner Landsleute unbemerkt das Schiff verlaſſen habe
und ſich wohl und munter in ſeiner Heimath befinde Der
Staatsanwalt hielt den Angeklagten der gefährlichen Körper
verletzung überführt und beantragte gegen ihn ſechs Monate
Gefängniß Die Strafkammer hielt ihn auch für ſchuldig
billigte ihm aber mildernde Umſtände zu und verurtheilte
ihn zu 1000 Mark Geldſtrafe ev 100 Tagen Gefängniß
Das Gericht hält es nicht für erwieſen daß der Tod des Miß
handelten mit der Mißhandlung im Zuſa mmenhang ſteht

Letzte Nachrichten

Kiel 27 Juni Der Kaiſer iſt an Bord des Meteor von
Eckernförde hierher zurückgekehrt

Kiel 27 Juni Jn einem Anhäugewagen der Elektriſchen
Straßenbahn wurde ein Packet aufgeſunden welches eine ver
vrannte und verſtümmelte Kindesleiche enthielt

Wiesbaden 27 Juni Wie der Rbeiniſche Courier meldet
traten heute die Vorſtände der preußiſchen Landwirth
ichaftskammern unter Vorſitz des Grafen Schwerin Löwitz
zu einer Konferenz zuſammen an welcher insgeſammt fünfzig
Delegirte aus allen Provinzen des preußiſchen Staates theil
nahmen Es wurde in der heutigen Sitzung Bericht erſtattet
über die Errichtung einer Central Landwirthſchafts
kammer über den Schutz des deutſchen Rapsbaues und über
die zukünftige Handelspolitik Jn letzterer Beziehung
wurde beſchloſſen Den Landwirthſchaſtsminiſter zu erſuchen
et 3 c eben dahin wirken daß in den

utſchen Zolltarif ein höherer Zollſatz a ifür Oelfrüchte auſgenommen werde Sottlas ges visher

Leipzig 27 Juni Hochverrathsprozeß Um 21 Uhraachmittags wurde das Urtheil vertagt Lett ges
wurde zu 1 Jahr Feſtung unter Anrechnung von 3 Monalen
der Unterſuchungshaft verurtheilt Kolenda und Melerowicz
würden freigeſprochen

SGraz 27 Juni Aus Unterſteiermark kommen Hlobspoſten
n Ueberſchwemmungen infolge andauernder Regen
güſſe Der Sann und deſſen Zufläſſe ſind ausgetreten Ciiſt theilweiſe unker Waſſer die Brücken nach Wellenttein ver

weggeriſſen die Bezirksſtraße iſt zerſtört und die Ernke ver
nichtet Ein Gendarm und vier Bauern ſind er
trunken Jn Kärnthen trat auf allen AlpenSchneefall ein die Temperatur ſank auf 6 Grad Celſius

2Vien 27 Juni Der Stadtrath Hat heute einſtimmig
ein Bürgermeiſter Lueger das EhrenJ 43 abürgerrecht verliehenWien 27 Juni g h h nP 3 c 9Sie uni Der Tourict Martin Füllkruß ausdeſire d Freitag on Admont aus den 9 ad

abgeſſürzt ſeit dieſer Zeirbermißt Er dürfte weliſhente
zt ſein Jm zürückgelaſfenen Torniſter fand man eln

f Kongreß für ſoziale

Couvert mit der Poſtmarke Dresden und der Adreſſe der Frau
Paſlor Fülllruß Blaſewitz Kaiſer Allee

Kopenhagen 27 Juni Das Blatt Norbolken Courier
erdielt aus Vardö ein Telegramm welches die zwei Worte in
finniſcher Sprache enthielt Andrée gerettet Es konn
ſich natürlich nur um einen albernen Scherz oder dergleichen

handeln Red g Int tion alengari Juni Auf dem großen JnternationaFrie rr t ne reſtern die Herren Dr Bödiker und Zacher er Profeſſorßer Rechte g der Univerſität Paris Jay und Graf Kraiensli
ſprachen ſich mit Nachdruck für die obligatoriſche Verſicherung
aus und zollien dem deutſchen Syſtem großen Beifall Heute
abend wird der Kongreß im Handelsminiſterinm empfangen

London 27 Juni Das Reut Bur meldet aus Prahſu
Goldküſte vom 26 d Mis Heftige Regengüſſe verzögern

das Vordringen der Kumaſſi Expedition Die Flüſſe
ſind faſt unpaſſirbar

London 27 Juni Der Khedive von Aegypten iſt heute
miltag hier auf der Station Charingeroß angekommen Er
wurde vom Herzog von York und dem türkiſchen Votſchafter
am Bahnhof empfangen Der Khedive ſieht wohl aus und
ſcheint ſich von ſeiner letzten Krankheit völlig erholt zu haben

Rom 27 Juni Deputirtenkam mer Miniſter
präſident Saracco verlieſt eine Erklärung des
Miniſteriums Dieſelbe fordert die Deputirten auf ihrer
ſeits dabei mitzuwirken daß die parlamentariſchen Arbeiten in
ruhiger Weiſe vor ſich gehen damit man hierdurch dem Lande
diejenigen Wohlthaten ſichere auf welche es Anſpruch bat Die
verſchiedenartigen Strömungen welche den modernen Geiſt be
wegten erzeügten unvernünftige Wünſche Jnmitten dieſer
Träume habe die große Mehrheit des Landes und das Par
lament eine nunerſchütterliche Grundlage in ihrem Vertrauen zu
den freien Einrichtungen Dieſes Vertrauen allein, ſo fährt
die Erklärung fort hat uns veranlaßt uns unter den gegen
wärtigen Verhältniſſen in den Dienſt des Königs und des
Vaterlandes zu ſtellen Es iſt nicht der Moment große Programme
aufzuſtellen Die Wirthſchafts politik des Landes die
Organiſation der Juſtiz der Verwaltung, der
Finanzen der Schule und des Heeres werden Gegen
ſiand von Reformen ſeitens der Regierung und des Parlaments
bilden Wir ſind feſt überzeugt daß die Unzuſriedenheit im Volke
auf die wirthſchaftliche Nothlage zurückzuſühren iſt Unſere erſte
Pflicht wird ſein dem Parlament Maßregeln vorzuſchlagen um
wenigſtens theilweiſe den wirthſchaftlichen Nothſtand zu verringern
Wir werden eifrig darauf bedacht ſein den öffentlichen Kredit
intakt zu erhalten das Gleichgewicht des Budgets zu befeſtigen
die wirthſchaftlichen Kräfte des Landes weiter zu entwickeln und
jeder Unordnung durch eine fleißige und energiſche Verwaltung
vorzubengen Geſtützt auf Jhr Verkrauen feſt in dem BVeſchluſſe
uns nicht von den guten geſunden Regeln des konſtitutionellen
Parlamentarismus zu entfernen werden wir die ganze und volle
Verantwortlichkeit auf uns nehmen Das Haus hörte die Er
klärungen Saracco s die vielfach von Beifall unterbrochen
wurden mit großer Auſmerkſamkeit an Saal und Tribünen
waren ſtark beſetzt alle Miniſter waren anweſend

Madrid 27 Juni Jn Ciadix erfolgten nach offiziellen
Nachrichten bei der Steuereintreibung ernſte Ruheſtörungen
Die Läden wurden geſchloſſen Verſchiedene Gebände wurden
mit Steinen beworfen Die Gendarmerie ſeuerte auf den Mob
Fünf Perſonen wurden verwundet

Petersburg 27 Juni Das 85 Jnfanterie Regiment
Wyborg deſſen Chef Kaiſer Wilhelm iſt begeht am 8 Juli
den Tag ſeines 200 jährigen Beſtehens Zur Darbringung von
Glückwünſchen an den Kaiſer begiebt ſich eine Abordnung be
ſtehend aus dem Commandeux des Regiments dem Regiments
adjntanten und dem Commandeur und dem Feldwebel der Leib
compagnie nach Berlin

Sofig 27 Juni Jnfolge eines Peſtfalles in Adrianopel
iſt eine elftägige Quarantäne gegen Reifende aus
der Türkei angeordnet worden Der Tranſi tverkehr des
Orientexpreßzuges bleibt aufrechterhalten

Die Wirren in China
Wie ans Kiel berichtet wird iſt der Abgangstag den

Marineinfanteriſten nunmehr bei der Paroleausgabe
bekannt gemacht worden Nach dem Stationsbefehl findet am
Freitag Appell ſtatt am Sonnabend werden die Ausrüſtungs
gegenſtände zur Bahn geſchafft und verladen und am Sonntag
erfolgt die Jnmarſchſetzung Mit Einſchluß der 500 Frei
willigen gehen 1200 Mann mittels Sonderzuges nach Wilhelms
haven ab Der am Freitag nach China abdampfende Fürſt
Bismarck hat Beſehl erhalten die Ausreiſe zu beſchleunigen
Er wird nur Pord Said und Singapore anlaufen Das
Kaunonenboot Luchs verläßt erſt Mitte Juli die Heimath

Mit der Mobilmachung für Ching iſt man in Spandau
fertig es ſind etwa acht Tage dazu erforderlich geweſen Die
Kanonen und Geſchoſſe für die Batterien die Munition für
die Seebatgillone die Ausrüſtungsgegenſtände für die Pioniere
ſowie das ſämmtliche Lederzeug für die Pferde der Feldartillerie
ſind verladen beziehungsweiſe verpackt worden und bereits iſt
der Eiſenbahntransport mit dem geſammten Kriegsmaterial
nach Wilhelmshaven abgelaſſen worden Zur Beſchaffung
des Bedarfs an den mit Zinkeinlage verſehenen Holzkiſten die
zum überſeeiſchen Transport der Munition unbedingt erforder
lich ſind wurden ſämmtliche Tiſchler und Klempnerwerkſtätten
der Stadt beſchäftigt Zuerſt war der 28 Jnni als letzter
Tag der Ablieferung beſtimmt daun wurde die Friſt aber auf
den 25 verkürzt bis zur Minute waren die Kiſten fertig
Es iſt alles nach Wunſch ohne jeden ſtörenden Zwiſchenfall
bewerkſtelligt worden

Aus Wilhelmshaven wird berichtet daß die zur Ent
ſendung nach China beſtimmte Batterie Feldartillerie
aus Spandau dort eingetroffen iſt

Für das 1 und 2 Seebataillon hat eine Kabinets
ordre des Kaiſers alsbald die Bildung je eines Erſ a tz
bataillons in Kiel und Wilhelmshaven angeordnet

Köln 27 Juni Die in chineſiſchen Miſſionsangelegen
heiten gut unterrichtete Köln Volksztg findet es ſehr be
denklich daß bisher keinerlei direkte Meldungen aus Peking
eingelanfen ſind Jn Peking lebten 10,000 Katholiken
und befänden ſich 25 katholiſche und 100 proteſtantiſche

Stuttgart 27 Juni Jn Anweſenheit des Königs desKriegsminiſters Generals Frhrn von Schottenſtein der
Generalität der Negimentscommandenre c fand heule vor
mittag 10 Uhr auf dem Kaſernenhofe der großen Jnfanterle
Kaſerne die Verabſchiedung der am Nachmittagen ach China
abgehenden Freiw illigen der württembergiſchen Regimenter
ſtatt Der König ſchritt nach Begrüßung der anweſenden Oſſi
ziere das 4 Unteroffiziere und 64 Mann zäblende Freiwilligen
corps ab ſprach längere Zeit mit einzelnen Leuten und erkundigte
ſich wach deren Verhältniſſen Alsdann hielt der König
Ane längere Anſprache an die Mannſchaften in der
er ſeiner Ueberzeugung Ausdruck gab daß die Soldaten
ſeines Landes auch im fernen Oſten ſich bewußt ſein werdwas ihre Pflicht und Sthüldigkeit ei daß i e Ronen

des Meeres fortſetzen werden

rief der König Nun Adien Kameraden

Miſſionen die leicht einen als Bettler verkleideten Boten ent D
ſenden konnten Das Fehlen jeglicher Nachrichten ſei be
unruhigend

ürttkember re machen und in beſter Manneszucht undn ihr Valerland ihre Soldatentaufbahn jenſeits
Der Monarch ſchloß mit den

Worten Belräſtigt mit mir Euer Gelöbuiß mit dem Rufe
Seine Majeſtät der Kaiſer unſer oberſter Kriegsherr er lebe

Nach der Verab
ſchiedung unterhalt ſich der König noch längere Zeit mit einzelnen
auf dem Kaſernenhofe anweſenden Offizieren und kehrte ſodann
nach dem Wilhelm Palais zurück
z London 27 Juni Das Seymour nachgeſandte Entſatz
corps traf am Sonntag abend vor den chineſiſchen Seymour
einſchließenden Stellungen ein und ſtellte die Ve rbindung
mit
ſignaliſirte her

Seymonr welcher Mangel an Nahrungsmitteln

London 27 Juni Das Reut Bur meldet aus Tſingtau
Die proteſtantiſche Miſſion in Weihſien iſt in
der letzten Nacht von den Aufſtändiſchen nieder
gebrannt worden

London 27 Juni Das Reut Vur meldet ans Yoko
hama vom 27 d Nach Berichten aus Sönl zeigt ſich
eine wachſende feindliche Stimmung gegen die
Chriſten in Koreg Die koreaniſche Regierung iſt nicht
gewillt den Kontrakt betr Maſampo zu vollziehen da Ru ß
land wünſcht den Betrag ſeiner noch ſchwebenden Forderungen
an Korega in den Preis für die Konzeſſion hinein zurechnen
Der Kaiſer von Japan ſanktionirte die Verausgabung
von 15 Millionen Yens ca 60 Millionen Mark zu militäriſchen
Zwecken

Loudon 27 Jnni Nach einer Meldung der Central News
aus Tſchifn rückte eine große Kolonne aus um Seymour
zu rekten Man ſchätzt die Zahl der Verbündeten welche
ſich zwiſchen Takn und Tientſin befinden auf 10,000 Mann
Die Japaner bilden den größlen Theil derſelben und noch
immer mehr Japaner werden in Taku gelandet Dem
Buregan Dalziel wird aus Shanghai berichtet der Gouver

neunr von Shantüng habe telegraphirt daß der engliſche
Konſul verſucht habe mit Peking eine Verbindung herznſtellen
aber alle ſeine Conriere ſeien unterwegs getödtet worden
Man glaubt der in Tienſien angerichtete Schaden und
Unfälle unter ausländiſchen Einwohnern Tientſins werden
geringer ſein als man erwartete

London 27 Juni Nach einer Meldung des D Expreß
aus Shanghai hat man entdeckt daß die chineſiſchen Behörden
welche die Forts von Wuſung befehligen innerhalb der
ausländiſchen Niederlaſſung von Shanghai viele
Chineſen rekrutiren und einige ihrer Agenten ſind ver
haftet weil ſie um die europäiſchen Konzeſſionen Verſchanzungen
auſwarfen Der Vicekönig von Nanking ſoll am letzten
Freitag zwei Boxer haben enthaupten laſſen weil ſie
das Volk zur Revolte aufreizten Dagegen meldet der Expreß
aus Nanking der ſehr reaktionäre Kangyu ſoll heimlich via
großen Kanal in Nanking angekommen ſein und freie Voll
macht haben in den ſüdlichen Provinzen zu gebieten Liukunyt
würde ohne ſtarken ausländiſchen Rückhalt ſchwerlich Kanghu s
Mandate Widerſtand leiſten können

London 27 Juni Unterhaus Unterſtgatsſekretär Brod
rick theilt mit Jch habe zwei kurze Telegramme empfangen
welche die ans nicht amtlichen Quellen bereits eingegangenen
Meldungen beſtätigen

Das erſte Telegramm iſt von dem Konſul in Tient
ſin es datirt vom 23 Juni und iſt heute in Tſchifu auf
gegeben Es lautet

Die britiſchen Landtruppen unter Major Morris und die
Marinebrigade unter Craddock zuſammen 550 Mann trafen
heute den 23 Juni mittags hier ein 1500 Ruſſen ſind wie
berichtet wird auf der Eiſenbahnſtation von Tientſin Ferner
ſind 150 Amerikaner und 50 Jtaliener angekommen

Das zweite Telegramm iſt von unſerem Contregdmiral
in Taku am 25 Juni 3 Uhr nachmittags expedirt und heute
ans Tſchifu abgegangen Es lautet

Kommandant Craddock der BVeſehlshaber des britiſchen
Kontingents in Tientſin gewann am 23 Juni Fühlung mit
dem Oberkommandirenden und verſtärkte denſelben Der
letztere befindet ſich wie gemeldet wird zeyn Meilen von
Tientſin in ſeinem Marſche gehemmt durch die Kranken und
Verwundeten und kämpfend mit dem Feinde

Brodrick fortfahrend Das iſt unſere offizielle Jnformation
aber das Haus wird ſich erinnern daß nicht amtliche Tele
gramme die in anderen Punkten zutreffend berichten beſagen
daß die Truppen nordwärts gezogen ſind um mit dem Ober
kommandirenden in Fühlung zu kommen

London 27 Juni Meldung des Reuter ſchen Bureaus
Der engliſche Konſul in Tientſin telegräphirt er habe von dem
Generalinſpektor der Zölle Hart einen Brief datirt Peking
den 19 d 4 Uhr nachmittag erhalten in welchem es heißt
die fremden Gefandtſchaften ſeien aufgefordert worden Peking
innerhalb 24 Stunden zu verlaſſen

Petersburg 27 Juni Ein Telegramm des Vice
admirals Alexejeff aus Port Arthur von geſtern an
den Kriegsminiſter lantet General Stößel iſt am 24 d
nach einem Kampfe in Tientſin eingezogen und hat
fich mit Aniſſimow vereinigt Die Verluſte ſind nicht
groß Details folgen Eine weitere amtliche Mittheilung
beſagt daß gegenwärtig unter dem Kommando des Generals
Stößel in Tientſin ſich ein ruſſiſches Detachement
beſtehend aus 5 Schützenbataillonen und 8 Geſchützen befindet
Unter der Truppe des Generals Stößel guf dem Zuge gegen
Tientſin befanden ſich nach den bereits eingegangenen Nachrichten
140 Amerikaner und 100 Japaner Sehr wahrſcheinlich iſt
daß den ruſfiſchen Truppen ſich auch 750 Mann Deutſche
anſch lofſen die am Tage nach dem Abmarſch der ruſſi
ſchen Truppen aus Taku nach Tientſin gelandet wurden
Ueber die Betheiligung von Truppen anderer Nationen an der
Entſetzung Tientſins iſt bisher keine Nachricht eingegangen

Waſhinaton 27 Juni Meldung des Reuter ſchen Büregus
er hieſige chineſiſche Geſandte Wu Ting Fang erhielt vom

Tſungli Yamen ein vom 19 d datirtes Telegramm welches
beſagt daß die Geſandten der fremden Mächte und
übrigen Fremden in Peking wohlbehalten und unverſehrt
ſeien und daß Maßregeln ergriffen ſeien ſie unter Bedeckung
aus der Stadt zu führen Das Telegrauim fügt hinzu die Ge
ſandten hätten bereits um die Erlaubniß erſucht daß Schutz
mannſchaften für die Geſandtſchaften nach Peking hineſnkommen
dürften dieſem Verlangen ſei zugeſtimmt worden Darauf ver
langten die Geſandten daß dieſe Schutzmannſchaften verſtärkt
würden, was jedoch abgelehnt wurde

Wafhington 27 Juni Ein heute in Tſchifu aufgegebenes
Telegramm des Admirals Kempiff meldet die Pekinger
Geſandten mit Schutzwachen der Geſandtſchaften ſeien wie
ihm berichtet werde bei Seymour der ſich 8 Meilen von
Tientſin in verſchanzter Stellung befinde
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Fedeckt

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Kapſtadt 26 Juni Amtlich wird bekannt gemacht daß

keine Truppen vor Beendigung des Krieges Südafrika
verlaſſen werden Wahrſcheinlich wird dann die Garde
Brigade zuerſt abreiſen

Kapſtadt 27 Juni Reuter Meldung Die Mitglieder der
Geſetzgebenden Verſammlung Botha und Saner ſind unter
Anklage des Hochverraths verhaftet worden Botha halte die
holländiſchen Diſtrikte der Kapkolonie bereiſt

Die NiederAmſterdam 27 Junk Renter Meldung
ländiſchSüdafrikaniſche Eiſenbahngeſellſchaft erhielt eine Depeſche
von dem niederländiſchen Generalkonſul in Kapſtadt welche
beſagt Der höhere Offizier der mit dem Transportweſen
beauftragt iſt erhielt den Befehl Maßregeln zu treffen um
1300 männliche Paſſagiere mit ihren 1700 Familienmitgliedern
von Eaſt London weiter zu ſchaffen Der Konſul von Eaſt
London telegraphirt die Militärbehörden dieſer Stadt hätten
keine Nachricht erhalten wann die erwähnten Perſonen in Eaſt
London eintrefſen werden Die Behörden treffen Vorkehrungenfür den ünterlait der betreffenden Paſſagiere während ihres

Lufenthalts in Egſt London
Z Amſterdam 27 Juni Ein Telegramm des niederländiſchen
Konſuls in Kapſtadt beſtätigt die Nachricht von der Aus
weiſung von 1300 Beamten der Niederländiſch Süd
afrikaniſchen Eiſenbahn und 1700 Familiengliedern

r

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

29 Juni Vorwiegend heiter warm und trocken
30 Junt Warm meiſt heiter Später vielfach Gewitter

Meteorologiſche Station zu Halle
r S RN7DPRPmVmmRmmmPRmumR VRmB mwmJJtetc222

27 Juni 28 Juni0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 759,6 753,0Khermomeler Celſins 13,9 13,1W Fenchtigkelt 940 93ind J e S 2 NW 1Maxkmum der Temperatur am 27 Juni 18,70 C
Minimum in der Nacht vom 27 Juni zum 28 Junl 12,29 C
Niederſchläge am 28 Juni 7 Uhr morgens 5,2 inm

Waſſerwärme der Sagle am 28 Jnni mitgetheilt vom Florabade 15

Bericht des Berliner Wetterburegaus
vom 27 Juni morgens

Memel 752 182 SW 1 halbbedeckt Swinemünde 753 15 ſtill
woltig Hamburg 755 14 NW 3 bedeckt Borkum 757 145
NNW 7 bedeckt Berlin 752 13 SW 4 Regen München 763 12
W 7 bedeckt Wien 759 14 W 3 heiter Trieſt 759 200 O 2 halb

Petersburg 755 172 NW 1 wolkenlos Haparanda 787
s ſtill Cor t 765 13 N 1 bebeckt Paris 764 145
W 1 wollkenlos

ge a eennenccee a ca nene

Ilandel Gewerbe und Verkehr
der Retchzbank vom 23 Juan

Berlin 27 Juni
MWorhenübersicht

Aktiva
1 Metallbest der Bestanä an kursfähigem deutschem Geläe

u an Gold in Barren od ausl AMünzen das Pfund fein zu1392 M berechnet ſ 886 139,000 Zun 20,591,000
2 Best an Reichskassenscheinen 25,846,000 Abn 486 000
3 an Noten anderer Banken 11,120,000 Abn 4,012,000
4 an Wechseln u 754,018,000 Zun 11,060,0005 an Lombardſorderungen 68,996,000 Abn 8,208,000
6 an Effekten 7,873,000 Abn 879,0007 an sonstigen Aktiven 113,204,000 Zun 14,553,000

Passiv a
8 das Grundkapital I 120,000,000 unveränders
9 der Reservefönds 30,000,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,974,153,000 Zun 28,377,000

die sonstigen täglich fälligen
11 Verbindlichkeiten 615,968,000 Zun 3,250,000
12 die sonstigen Passi ven 28,170,000 Zun 962,000

Danaren und Vrodul tenberichte
Getreide

VWVew Vork 27 Juni Telegr Rother Winter weizen82 Juni Juli 89 September 89 Dezember 90
Mais Juli 48 September 48 Dezember Mehl 3,30
Getreidefracht 2

Chicage 27 Juni Telegr Weizen Juni 82 Juli 83
DIais Juli 42,

Hamburg 27 Juni Weizen loco matter loco holsteinischer
159 164 Roggen loco rubig mecklenburger loco 165 170 rus
eischer loco matt 129,00 Hafer fest Gerste fest

Amsterdam 27 Juni Weizen auf Termine geschäftslos Novbr
Roggen loco auf Termine träge Oktbr 134

London 27 Juni Schluss Getreidemarkt ruhig Preise gegen
Anfang unverändert Mais sh niedriger Stadtmehl 26,31 sh

Zuokoer
L ondon 27 Juni 9690 Javazucker loco 13

Bohzucker 11 sh 2 d rubig
Paris 27 Juni Sehbluss Rohzucker fest 88 loco 33

à 331 Weisser Zucker behauptet Fr 3 per 109 kg Juni 34
Juli 347 Juli Aug 347 Okt Jan 285

Kaffese
Hamburg 27 Juni Kaffee behauptet Umsatz 3000 Sack
Hamburg 27 Juni Vormittagsbericht Good average Santo

Juni Gd Sept 49,25 Gd Dez 49,75 Gd März 41,50 Gd
Hamburg 27 Juni abends 6 Vhr Kaffee good average Santos

per Juni Gd Sept 40,25 Gd Dez 41,00 Gd per März 41 50 Gd
Havre 27 Juni Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Juni 47,25
per Sept 48 ,00 per Dezbr 48,50 Unregelmässig

Amsterdam 27 Juni Java Kaffee good ordinary 34,b0
Oelsaaten Osle Fettwanren

New Vork 27 Juni Telegr Schmalz Western steam 7,27
do Rohe und Brothers 7,50

Bremen 27 Juni Schmalz ruhig Wileox in Tubs
86 Pfg Armour shield in Tubs 26 Pfg andere Marken in vor

37 Pfg Speck stetig Short elear middling loco Pfga
uni Abladung 39

Hamburg 27 Juni Rüböl unverzollt fest Iceo 61,0
Paris 27 Juni Sehlussbericht Rüböl rabig Juni 66,25 Juli

66,50 Fuli Aug 66,50 Sept Dez 65,75
Antwerpen 27 Juni Schmalz per Juni 87

Petroleum
Petroleum

fest Rüben

27 Juni still Standard white loco6,55 Br
Bremen 27 Juni Börsen Sehlussbericht Ralttinirtes Petroleum

woeo 6,65 Br
Antwerpen 27 Funi Schlussbericht Raffinirtes Type Weiss

loco 18,50 bez u Rr per Juni 18,50 Br per Juli 18,50 Br per
August 16,75 Br Ruhig

New Vork 27 Juni Telegr Petroleum Stardard white in
New Vork 7,85 do in Philaclelphia 7,80 do Refined in Cases 9,15
do Credit Balapces at Oll City 125 00

Spiritus
Hamburg 27 Juni Spiritus ruhig Juni 18 JuniJuli 18 Juſi August 18 August Sept 18 G
Paris 27 Juni Sehlussbericht Spiritus ruhig Juni 35

Juli 35,00 Juli Aug 35,25 Sept Dez 34,50

J Berlio 27 Juni
Verkaufe standen

Städtischerschlachtvriehmarkt Zum
283 Rinder 2518 Kälber 4 2133 Sehale

Schweine Bezahlt warden für 100 Pfd oder 50 kg e e in
ehsen

ViriehmKkrkkto

Mark bezw für 1 PId in Plg
feischig ausgemästet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt
e

3 mässi
ring genährte jeden Alters
Schlachtwerths
ältere

Jahre alt
wickelte jüngere

AMnstkäl

56 69 M mässi3

55 M

Käser
Sauen 49 42 M

50 Stück un verkauft

9

genährte Hammel

Verlauf und Tendenz
Der Kälberhandel gestaltete sich langsam

Der Schweinemarkt

Amseterdam 27 FuniLondou 27 Juni Chili Kupfer 715 Latrl 3 Mon 71 Latrl
London 27 Juni Blei span 17 atrl engl 17 Lairl Zinn

138 Iatrl Zink 39 Latrl
London 26 Juni 5 Uhr nachm

12 6 3 Monate 71 Pfd Sterl 1b s Makler Schluaspreiso 71 Pl
Sterl 12 s 6 d bis 71 Pfd Sterl 17s 6

3 gering genährte 45 50
1 vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerths
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens

3 ältere ausgemästete Kühe und wen
mässig genährte Färgen und

5 r genährte Färsen und Kühe 42 44 Kälber feinsteer Vollmilchmast und beste Saugkälber 66 70 27 mittlere
Mastkälber und gute Saugkälber 69 64 3 geringe Sangkälber 50 55
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 35 49 M Schafe 1 Mast
Lämmer und jüngere Masthammel 62 65 M 2 ältere Aſasthammel

und Schake 3
4 Holsteiner Niederungsschafe auch pro 190 Pfun

Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug 1 vollfleischlge kernige Schweine

feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens 1 Jahr alt 47
feischige Schweine 46 gering entwickelte 41 45

den Schafen fanden ungefähr 1100 Stück Absatz
verlief glatt Schluss fes und wurde geräumt

Für Rinder

Metalle
Bancagzinn 83

junge fleischige nicht ausgemäs ete und ältere ausgemästete
genſhrte junge und gut genährte ältere 4 ge

Bullen 1 vollleisohige höchsten
2 mssig genährte jüngere und gut genährte

Färsen und Kühe

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr

Kupker stramm 71 PId Sterl

hest selected 76 PId Sterl

er gut ent
ühe 45 48

7288

1 voll

Bei

10 strong sheets 83 Pfd Sterl s Zinv Strnits fest 145 PId burg P die Tonne bezahlt
Sangerhänser Masch 22 297 00 Den tsche Kypoth PfanähbriofeſConcordia Bergwerk 21 393 2556

Berliner Börso ier S 8 n Rentenbriefo Sarra Wae 7078Schäffer u Wale 12,95 n Alar 29vom 27 Juni Sehiesisehe Cement 17 273 b Anh Dessauer Pfdbr 4 9950b26 Duxer Kohlen kon 9 170 b
m Schwartzkopff 14 225 1020 D Gr K B IV rz 110 3 98,300 Geleenkirch Gussstahlll4 169 90dErgänzung zu den Notirungen Sijemens Glas Inäusir 17 238, 00 do V xz 100 39 92 006 HarzerFisenw Iit A ſ25 18 20b8

im gestr Abendblatt Sijemens IIalske 10 165 89620 do VI unkb b 1900 4 99,0360 IInowrazl Steinsalzb 4 78 90 b
Stettiner Cham Didier 30 359,25625 do VII unkb b 1903 4 99 106 Kattowitzer 12 210,09

Bank Disconto Sudenburg Maschin 19 ,096 Deutsch Grundsch Obl 4 98,732jKönigin Alarienhütte 5 86,406
Berlin Wechszel 5 omb 6 Ver Köln Rottw Pulv 12 194,75b2 do do V VI 4 99 2 Ieopoldsgr Edderitz 6 95,906
Amsterdam 3 Brüeseol 3 Vereinsbrauerei Artern 6,103 755 Denits Hp Pfd VII 4 L5 505 ILnise Tiefbau Konv 74 50be8

Petersburg 8 Wien 5H Westf Drait Industrie I 172,2562 do u la conv 4 98,750 do do St Pr 4 123 99b260
ondon 3 Paris 3 do Union konv 16 Eamb IIypoihek Pfd Magdeburg Bergwerk 35r u do S St Pr Fs 8 251 310 unk 19025 100,99b2 en 33euis che on dis u Antspap Wittener Gnss 9,9 m do unk bis 1900 99 ,90b 21 l en wert r 193g T Wilhelmshütte eonv ſ12 1133 75b2 do 8 01 330 unk 1908 3 93 2501 Niederl Kohlen 7 118 75b20

armer a 3 g7 557 Zuckerfabr Fraustadt 9 153 90b20 do S 46 190 uk 19051 x 91,75 Khein Stahl Iit C 6 195 99 r

ne Inor 8 5 u d W do alte u con 3 91 5502 r r 7 5 r5 p Kw 3 05 ine 8 Jdes ntger d S Dentzehe Rinenv Prior Oblig i i r e 2 Wurm Revier 7 131 20

do do neue äch Wwertpr Prov Anl 3 90 2561 ninz Ldw 75 76 791 T leininger Hyp Pfdh b ä
ad Slants Nis Anl Sie 93 do i806 43 l unkdb bis 1900
rrisuho t z 93 000 i do 92 3Bnayvrise he Anleihe 3 a 93,000 Ostpreuss Büchhahn 4 98,29620 do Präm Pfabr 129,803 oOblig v Industr u Bergw Ges

Braunsechw per F 5 2582 Norag Gr Creg Ptav 4 58 40b20Köln Alind Pr Anth 3 129 1061 Tr r 4 98 3 bin 958 Dentsohe Bi b St Prior do IV V ukb b 1903 2 25 d
nun v r 3 ar 3 g Bresfan Warsehau 4 89,25b20Pom II VI 1900 uk 4 98,25 b Aschersleb Kaliwerke 4

Olden 40 hlr Lootel 3 Dortnnd Gronan E 8/,167,2062 do VII VIII 1904 uk 4099 Bochumer Gussstabl 4 S
Auszländizche FVonds Marienb ällawkaw 5 111,00b26 Posensche 101 1obr Dessauer Gaz 105 80b

Oetpreuss SZüd bahn 5 P Pa 1 II rz I10 114,506 Ihortmunder Union 5 112 756
Argent Gold Anl d d 22 b do III V v VI z 100 5 107,800 Gr Berl Pferdehb Lu II 3 94,606
do innere do 4 4 8 do X III rz 1001 99,026 Iamb Packetfahrt 4Barletts 100 ILire Toose j 18 7 do XIV uxb 19051 959 9960 Il aurahütte 3 99 10Bukar Stadt Anl 1881 u 87 7 ha Bigenh Frior Obligationen do X V ukb 1904 3 e 91,500 Naphia Obligationen 4 95,50606

do do 1888 4 Ab itaſ Fis 01 v St gar 3 56900 Pr Centrb Pfabr 1900 4 935 ba Norddentseher Iloyd 497 80b
Chile n Gold Anl 1889 4 83,25be6 40 Atiiteimeerb r 4 93 992 do do 1900 3 90,20 Obersehl Eizen Ind 4

n u e ehe do o e indo do do S v t r tags er Hp B VII X i 99 b Zoologiseher Garten 4 89,906Breiburg 15 Er I e 23 75 Oest Frz Stastsb gar 3 86 400 r p r 4 99 30026Am o 359 ,756 do Ergänzungsn 3 83,456 do do XV X VII zu 91 50 nl Gold h do Gold Pr 4 97,50 i Pr Pldbr Bk k 1905 zu 105 0011 95 650 do 2 cd4hb 0 /2o Kons Goldrente 44 9 u Oesterr Loknlbaha 4 95,690 do XVIII ukdhb 1908 15500do Monopol An do ordwestvahn 5 do XIX nd 1909 4 93770 Bank Aktiendo Gd Anl v 18900 38 602 a um 40646 do Kleinb Obl b 1904 94 096iesgbon Stidianl 19861 4 66 90620 i löster Bahn Somb 3 66,406b2 i 4 100 000iss Stacdtanl 1386 n 1 o Obligationen 5 1100,9962 40 3r do Se Loou 2 7 Ung ordasth Goid O a 90 Comw Obl b 1907 3 93,506 ganda Berl Kassenv 8 151,6
Mailind 10 Hire Loge 97780e o Fisenb Silb 5 47 97,890 Rnh W Bder I IILV 400 Serg Märk B i Plpt 8 149 Ob
Mexikaner Anl à 100 s 97 95 lwangorod Domhr gar 101,6962 ukb b 1905 zu 100 Börsen Handelsverein 7 108 59046

t à z z T 4 Kosl Woroneseh Obl 4 192 39b26 II u IV P 190 3 92 590 Dob Goth Kredit Ges 5 91,006
e i 88 3 131 2 Chark As Obl 894 ukdv 100e b 95833 in W u Komm 8 102,908Oesterr 1860er J a 135,25b26Kura Kiew 4 95,909b2 VII unkdb 1908 151 096 Danziger Privatbank 7

Rumün Anl 81 d r Mlosco Kiew Woron 4 95 75b20 Sächsische 2 Deutsche Grundschuld 7 125,6060
duss Gold 1883 90 5 Bio Kinsk do 3 21090 4o Effekt B Hahn 123 36edo Orient Anl II 4 72 Moseo Rjfsun 4 958 b do 321,520 o iypoth B Berl 677 116 306
do un III à 6938,706 fo änens 5 95,79626 Westpr ritt I I B Dresdener Bankverein 8 1117,00do VFicoolai Oblig 12 Gorei Griüei 1889 4 97,296 gleeehe 33 Essener Kredit 8 137,59b
o gen Kredit Ja KRjäaan Koslow 4 7502 S Posensche ,3060 Gothaer Privatbanic 77 132 800
do 330 90 8 93 20b Rjäsan Urnlsk gar ukd Prenssische 89258 do Grundkreditb 7 123 90bRuss Präm Anl 1864 5 b 1909 4 Sehsische 4 99,25b Ia mburg Rypoth B 8 151 ,60bTr a 2 1 1866 5 T T Rjaschk Alorczansk 5 95,75b26 T Sechlesische 4 99,306 Königsberg Vereinsb 6 111,90b13

de St Anl 188e 91,70b2B Rybinsk Bologoye 4 95 80ba6 Leipziger Bank 10 165 60 bdo 1290 3 Kuss Südwestbahn 87 7501 Borgwerkg u Kättsesn Ges Lübecker Kommerzb 8 135,256io Hyp Pfdbr i 4 8r 93 et 151 I 2 Transknultasische 3 i Magdeburger Privatb 6r re Ninist 1 22 72 Warsehau Wiener 10er 4 98,890 Aplerbeek 2 1114,75626ordd Grund Kredit 5 92,90ba9
W z n e IX Ser 4 98,850 renberg Bergwerk 75 Pr Hyp B Spielb 61/,131,5028V egris äcia 2 T 12 Wladikawekas Oblig 4 97,7961 Baroper Walzwerk 0 170 5220 Preuss Pfandbr B 115,500
e r R 8 do unkdb b 19506 4 95 80v20 Berzelius 6 106,590 Realkredit Bank 12,758do Staats R 97 n Je m igei 113,50b3 Bismarckhütte 19 295 00bz26 Rheinische Bank 9 112,00bar z Norihern Paec I b 1920 e6

Industrie Aktien e 4 122 10ba6 Lelpzlger Börope 27 Junier 535 55075 S uis u J Fr r 1931 3 r z M 72t uA G f Anilintabr 15 233 25626 S Fr rz 19 125 fgänraisgarten Boa 4 83 2560 do do do 2D 3 Sächs Rent Anl 5333 83,506 4 Manst Gew 1882 J
Annaburger Steingut 4 88,50 Central Paciſie z 257 597 3 W BJrArehimedes 18 244,5026 3 o mges Berl Chrl i Lid 209 000 97 59 Tnlr 3 e Siadtobl 1894kon v 93 75beän Ig 03 ort S Stnatsan 1855 100 89,590 do i87 ſhonr 750Braunschweiger Jute 15 181,69 b Macedonische G O 3 56,758 3 do 67 kv 49/0 500 95 90b 3/2 Althb Landoblig 1000 95,306
Berl Anh e 5 Portug Eisenb O d 3g Landrentenbr 500 94 758 o do 500656,303
Berliner Bockbrauerei 78,50 do 1889 4 82,906do Brauerei Königst 4 127,09b26 Div Risenb Stamm Akt Hiv 116 606do Union Gratweil 4 I13 10b26 15 Aussig Tepl 500 fl 303,500 1eipr Elektr Werke 156 000Brsl Eisenb Linke 6 257,100 Risenbahn Stamm Aktien 7 Böhm Nordbahn 149,00B do elektr Strassb i
Breslauer Oelwerke 1 83 50B3 14 Buschtiehrad Lit A 14 n 2,56irnssenb 86 b S 283 r14 4achen astrteht 5 n G n I ud 233 v Riebeck Co 208,503Cement Bau Ges Berl ehe Buschtichrader B s 5 Fr r w B o 503 12 Kammparnsp 2Charlottb Wasserwerk 2 55 6 Halberst Blankenb an Ware t un c Allawua 74 090 12 do Malzf chkeud
en in n is 25 be Jurs Simpl Kv Westb à 10 do Wollkämmeaei 199 50ba6

7 1asech 9 m 77 g r 5Demrer G an 13 218 600 2 Div Eisenb, St Ab t Mansfelder u
erhe gerre dr 3 Daran e e i ee Gagglühl 28 312,0 Stamm u 6 do o B uPiseh Guaslühl Ges 135,700 Autuäd Zäaenb 5 tamm 5 Marienvurg Mlawia Sehs Ma Tfartw 147 00b

i8 00 256 Stamm Prior Aktien 16 Süchs WebstuhlZberfeld Farbentfabr 37 i Fabr Schönherrdar 7560 S nk u Kredit Akt 97Erdmwannsdork et e ſumig Te pin b T Bey u re a Tpe 19000t20 Thür Gasges Spz2 230,098
EKrennd h p 257,0c be Böhmisehe Nordbahn 5 Dresdener Bank 149 do do Stamm Pr 240,003n e Wnin G 1150 906Gli Karl Tudw 5 Gothaer Privatv 133 020 Thür Br V St

e u ohitt 14 143 90b2 Graz Kötlach 10 Leipziger Bank 166 25616 9 do St Prior 145 050an n 12 50 Kaseban Kaorierz e Hypoth B 134 000 Zeitzer Par u S A l45Harburg V ien Gummi s 115 25b201 Kronpr Rud St Sch 94,75b2 do Kreä u Sparp 119 956 do do Oblig 97,500
Harkort st Pr Konv e mberg Crornowits u 36806 S Zuekerfabr Glauzig 126 006do Brückenb konv T 27 Géterr Noräwestb 52 7 e 48 Funekerraft Halle 129,506
m enen er h 7utis S 42 B Fitemeis h Tun Baenv PrKeynug ETn Piseng 138 750 232 lomb Div Inädustrie Papiere 3/,Aussig Tepli tzer 89 206Köln dMüsener Bgw 58 u Ungar feliz zar 14 ſChemn Werkz Zim ſ187 506201 4 Böhm Nordbabn
do conv 6 92 Ob 18 Gröliw Papierfabr 1 6 do do Gold rKurfürstend Ges i Liq T vangor Dombrowo 5 4 do Sehldysehr 99 00B 4 v n 1896 r W oor

La Veloce ſtal D 9 361 odo Kursk Kiew 9 5 Dörstewitz Rattm 62 096 a Ew 1868/71/72 l soc
Ludw Löwe Co 24 102 500 arschau Terespol 5 9 D W M Sonderm 133,093 a do GoldMalzerei Wrede c 25 u Warschau Wien 26 365 09b 24 Stier Vorz A 261 005 Pux Bodenbaeb 73,852

Magdeburger Baubank o t 737 n W 27ſtras zerman 144en J v 10 134 596 Gotthardbahn 6 137 02620 31 Gersd Stieb V St A 799,006 5 do do 1874
Neuroder Kunstanstalt /,131 20bItal Aleridionaux 6 1 87 do do Pr A l 12090 4 Gras Köſlacher 72 50 756Torag Eiswerke 1 60 12b2 Lüttich Limburg 0 o 61 do do do II 11006 5 do Em V 1871 u 72 120
Omnibus Geselſsehatt 13 219,75b hweiz Centralbahn 92 0 Hallesche Str B 4 Kaschau Oderberg
Oppeln Portl Cem 12 133 25b2 do Nordostbahn 4 89 200 5 Kette Elbsch G Akt 682,5962 4 r r 833
Orenstein Koppel 22 227,506 deo Unionbahn 6 Körbisd Zuckerfth 115,00B W 0 22Facrago a Teipa Baubant 103,500 5 l Prag Turwen

Sterl T 3 Monate 132 P d Sterl 12 e 6
Blei fest
6

Nicekol 1 sh 4 d
GOla gow 27 Juni

numbers warrants 68 sh 6 d
Glasgow 27 Juni

warrants 69 sh 1 d Warrants Middlesborough III 68 h 4

span 17 Pd Sloerl
8torl 168 3 d Zink möätt

besonderes nominell

Vorm 11
tram

gewöhnliche Marken
rewalztes sohlesisehes 25 d Steri

Sehluss Roheisen

11 h 3

Uhr 5 Min
m

ongliaohes 149

on sI

d

2

Roheisen Mixed
Mixed numbers

Wasseratände bedeutet über unter Null
d vuuSaale ar VUnstaut Fall WVuebe

Artern Brückenpegel 26 Juni 1327 Juni 0,563Weisenlel Oberpefel 2 1 2,48 2 7 2,48
do Unterpegel 9,50 2 9,46 4Troiha 27 2,05 28 2,06Alsleben Oberpegel 26 2,49 27 2,46 3do Unlerpegel 2,26 r 92 14r 1,66 1,57 9Kalbe Oberpegel 7 1,70 1,64 6do Unterpegel 1,22 r I1,12 10Moldan Isevr Eger Elbhe

Anna uehsſ
Budweis 23 9,11
Prog 926Junghunzlau 0,10
Laun 0,85Pardnbita 4 C,26
Brandeis 0,46Melnik 0,15Leitmeritz 2,16Aussig 27 t 0,47Dresden 0,86
Aussig 27 Juni

meldet

rin c5 Torgau 27 4 1,27 913 Vitienberg 2,051 42 PRosslau 1,41 45 Warby 1 92 25 Magdeburg 165 1
2 Tangermünde 2,39 2
3 Wittenberge 2,12 22 4 Dömitz Peg 26 1,50 27 7 lauenburg 27 n a 7 2

Von den oberen Plätzen werden 67 em Fall ge
Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach Magde

Mit Unterdalimngsblaff

e r
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